
Mitgliederversammlung 2011 von Peru Amazonico e.V. 
 
Am 9/10.7.2011 im Gästehaus der Abtei Münsterschwarzach bei Würzburg 
 
 
Wie immer reisten die meisten Teilnehmer schon am Vortag an, damit man genügend Zeit 
auch für ein gemeinsames Gespräch hatte. 
 
Am Samstag dann fand die Mitgliederversammlung statt. Nach der üblichen Aussprache zum 
Rechenschaftsbericht erfolgten Neuwahlen zum Vorstand. Im Vorstand gab es dabei nur eine 
Veränderung – als neuer Kassier wurde Bernhard Wutte neu gewählt – auch an dieser Stelle 
Danke für Deine Bereitschaft und Herzlichen Glückwunsch. Danke auch an den bisherigen 
Kassier Rüdeger Schupp für die konstruktive Zusammenarbeit. 
Des Weiteren wurde als neuer Kassenprüfer Franz Georg Holbe gewählt. Herzlichen 
Glückwunsch und vielen Dank für die Bereitschaft noch mehr mitzuarbeiten. Und auch an 
dieser Stelle herzlichen Dank für seine jahrelange Mitarbeit an den bisherigen Kassenprüfer 
Willi Kemmler. 
 
Im Anschluss wurden die neuen Weltwärts Freiwilligen vorgestellt die sich nun auf die Reise 
machen werden, um ein Jahr in Peru zu lernen aber auch die Solidarität mit Peru zu 
untermauern. In der Hoffnung dass die Vorstellungen sich dann mit der Realität decken 
wünschen wir auch den neuen Freiwilligen alles Gute.  
Von den Rückkehrern berichtete Marvin über den Sacha Inchi Anbau in Pucallpa, über ein 
Projekt zur Mülltrennung in Panaillo sowie über ein Projekt zur Strassenrandbepflanzung mit 
Ficus Bäumen in Zapotillo. 
 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt befasste sich mit dem neuen Großprojekt „Cero 
deforestation“ im Raum Tingo Maria/Pucallpa. Eine grobe Projektskizze wurde inzwischen 
mit dem Bundesdeutschen Ministerium abgestimmt. Jetzt beginnt die Kleinarbeit am Detail. 
Zu diesem Zweck wurde eine Gruppe gebildet die dann die Feinabstimmung zwischen dem 
Verein, dem Peruanischen Projektträger sowie den beteiligten Bauern begleiten soll. Dazu 
werden sich beteiligten Bauern eine überörtliche Vertretungsstruktur aufbauen die dann 
letztendlich auch die demokratische Begleitung des Projektes sicherstellen soll. 
Wir danken daher auch den Mitgliedern dieser Koordinierungsgruppe für ihre Bereitschaft 
sich hier aktiv einzubringen. 
 
Im nächsten Jahr wird es zwei Treffen des Vereins geben: 
Bei einem Treffen in Berlin werden wir die Arbeit des Vereins reflektieren und Strategien für 
die Zukunft entwickeln.  
Das zweite Treffen wird dann die ordentliche Mitgliederversammlung sein. Sie soll vom 6.7 
bis 8.7. stattfinden. 
 



Bilder der Versammlung 

 
 
Eine Versammlung muss nicht trocken sein und lädt auch zum Schmunzeln ein 
 

 
 



 
Auch gibt es bei uns keine wirkliche Sitzordnung 

 
Aber Nachdenken ist trotzdem erwünscht 
 



 
Es gibt aber auch den realen Bezug zur Wirklichkeit – direkt vor Ort 
 

 
Was natürlich festgehalten werden muss 
 



 
Es ist immer wieder spannend - warum da was wie wächst 
 

 
Generationsübergreifendes Lernen 
 



 
Aber es geht auch gemütlich zu - unser neuer Kassierer (links) im Gespräch mit dem DJ des 
Abends.  
 

 
Bei Wolfgang auf dem Anwesen – Haben alle jetzt gesehen warum Schäfer so viele 
verschiedene Werkzeuge brauchen? 
 



 
Ohne Worte 
 

 
Getanzt wurde natürlich auch 


